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Schöfseng richtssitzung vom 31 M ärz
Wer aus dem Innern der Gebäude und Gehöfte etwas auf

die Straße wirft oder gießt macht sich einer Uebertretung des
49 derStraßenpolizeiordnungvom 15 September 1879 schul

dig und dieserhklb angeklagt war em hiesiger Schmied der am
24 Januar er aus dem Hausflur ohne Weiteres mehrere
Eimer Wasser über den Bürgersteig auf die Straße gegossen
wodurch ein kle iuZ Mädchen begossen worden Der Mann
hatte außeM unuchlsam und rücksichtslos verfahren indem er
innerhalb des Haukeinganges stehen bleibend nicht besichtet ob
zemand beim Vorübergehen von dem Wasser getroffen werden
wurde Dem Kinde waren die Kleider znm großen Theil
durchnäßt worden Da die Ueberlrewng des Angeklagten durch
Zeugen erwiesen war wurde er mit 6 Mark Geldstrafe oder
2 Tagen Haft belegt

Der Plakatmmni vom Wahltage des 21 Februar stand in
der Person des Tischlers Georg Oberhäuser unter Anklage
wegen Verübung groben Unfugs Wie in der Stadt allgemein
bekannt war an zenem Tage ein Mann in mehreren Straßen
und über den Markt gegangen der an einer etwa 4 Meter
langen Stange ein rothes Plakat getragen das die Aufschrift
enthielt Arbeiter wählt Max Kayser Als Nachmittags
um 4 Uhr die Kinder aus den Schulen kamen hatte sich um
den Plakatträger eine Menge Neugieriger geschaart so daß also
ein Meni chenauflaus entstanden und die öffentliche Ordnung ge
stört worden Einige Herren haben sogar Skandal in der
Sache gesehen der Angeklagte aber erklärte daß solches Um
hertragen von Plakaten an Wahltagen schon früher in anderen
Städten unbeanstandet geblieben und er auch hier an mehreren
Polizeibeamten unbehelligt vorübergegangen sei sich überhaupt
nicht für strafbar halte und das Plakat aus freiem Antriebe
umhergetragen habe Die kgl Amtsanwaltfchaft beantragte 13
Mark Geldstrafe oder 3 Tage Haft der Gerichtshof erkannte
auf 3 Mark oder 1 Tag Haft

Eine Ministerialverordnung vom 18 März 1835 legt den
Inhabern von Trödelgeschäften die Verpflichtung auf über alle
im Betriebe solcher Geschäfte enthaltenen Gegenstände genau
Buch zuführen und alle Verkaufsartikel zu nummeriren wobei
die laufende Nummer im Buche mit der entsprechenden Be
zeichnung an den Sachen übereinstimmen muß Die Anord
nung bezweckt eine genaue Kontrolle über Verbleib der in
Trödelgeschäften verkauften Sachen und sonstigen Gegenstände
ausüben zu können wozu polizeiliche Revision vonZeit zu Zeit
stattfindet Bei solcher Gelegenheit waren am 21 Januar im
Geschäft eines hiesigen Handelsmann mehrere Kleidungsstücke
ohne Nummerbezeichnung vorgefunden und auch bemerkt daß
eine im Buche eingetragene Militärhose im Laden ganz und gar
fehlte Der Angeklagte versuchte die Unregelmäßigkeit darauf
zurückzuführen daß ihm etliche Sachen gestohlen worden von
denen er einiges zurückerhalten und nicht gewußt habe welche
Nummer diese Sachen früher gehabt Die Ausrede erwies sich
jedoch nicht als zutreffend und konnte überhaupt nicht als Ent
schuldigung gelten da er jeden Abgang im Buche hätte ver
merken und auch jeden Zugang aufs neue nummeriren müssen
Für die Uebertretung wurde auf 6 M Geldstrafe oder 2 Tage
Haft erkannt

Ein Hauswirth der am 22 Januar Abends zwischen 5 und
6 Uhr seinen Hausflur noch nicht erleuchtet hatte wurde ivc cn
Uebertretung der Polizeiverordnung vom 6 Januar 1835 mit
3 Mark Geldstrafe oder 1 Tag Haft belegt Bekanntlich sind
die Hauseigenthümer der Polizeibehörde gegenüber für Lei
tung jener Verordnung verpflichtet

KitsxainN
Von Hacklanders humoristischen Schriften illustrirt von

H Schlittgen in 36 Lieferungen ü 50 Pf bei C Krabbe in
Stuttgart ist die elfte bis fünfzehnte Lieferung in prachtvoller
Ausstattung erschienen Hinter die Coulissen gucken das Mo
dell leibhaftig kennen lernen was hat das von jeher für einen
merkwürdigen Reiz gehabt Und schwierig kann s ja gar nicht
sein so etwas herauszukriegen wenn man einmal weiß daß
nach dem Leben gearbeitet worden und wenn man das Buch
recht gründlich gelesen erkennt man doch die Menschen hie und
da auch deren krampfhaft freundliche Physiognomie man oft
genug am Schaukasten der Photographen betrachtet hat So
denkt auch Adelgunde eine höchst liebenswürdige Vertreterin
dieser Sorte von Forschungstrieb mit gespannter Miene er
wartungsvoll wandelt sie auf den Spuren eines Romans
Im Anfang stimmt die Geschichte ganz nett der Schauplatz
ist unzweifelhaft gefunden nun aber fängt die Schwierigkeit an
hier findet sie einen Zug ihres Helden den andern hat ein An
derer sie findet sein reizend geschildertes Heim aber ein Bier
philister guckt zum Fenster heraus sie findet ihn nur leider
in gar keinem reizenden Heim und während sie schon verzwei
felt die sehnsüchtig gesuchten Spuren zu finden hat sie selber
einen kleinen Roman erlebt Und während wir eine kleine Ge

schichte zu lesen glauben hat uns Hackländer mit Geist und
Grazie über die poetische und thatsächliche Wahrheit ein Stück
Aesthetik gelesen und uns launig gezeigt daß der Künstler eben
kein Photograph ist Daß es eine Freude war diese Perle der
reichen Sammlung mit dem Stift nachzudichten zeigen Fritz
Bergen s Illustrationen die an Anmuth und behaglichem Hu
mor dem reizenden Text nicht nachstehen

Verschiedenes

Der Statthalter von Elsaß Lothringen
Fürst Hohelohe welcher bereits gestern Berlin zu ver
lassen und nach Straßburg zurückzukehren gedachte hat
seine Abreise wieder verschoben

Folgende Formations und andere Aenderungen
aus Anlaß des Etats für 1387 88 sind vom Kaiser be
stimmt worden 1 Zwecks Trennung der Feld und Fuß
Artillerie auch in der obersten Waffeninstanz wird die bis
herige General Inspektion der Artillerie in eine General
Inspektion der Feld Artillerie umgewandelt und neben der
selben eine besondere General Inspektion der Fuß Artillerie
errichtet Die bisherigen beiden Fuß Artillerie Jnspektionen
deren Bezeichnung auf die vier Fuß Artillerie Brigaden
übergeht kommen in Wegfall Die General Inspektionen
der Feld und Fuß Artillerie bestehen aus je 1 General
Inspekteur 1 Chef des Generalstabes beziehungsweise des
Stabes 4 bezw 3 Adjutanten und dem erforderlichen Un
terpersonal Auf die Adjutanten der nunmehrigen Fuß
Artillerie Jnspektionen finden die für die Adjutanten der
übrigen höheren Kommandobehörden gegebenen Bestimmun

gen im vollen Umfange Anwendung 2 Die bereits pro
visorisch bestehende 3 Landwehr Inspektion wird etatsmä
ßig 3 Der Etat des Generalstabes erhöht sich im Haupt
etat um 1 Abtheilungschef aus dessen Stelle der Chef
des Stabes der Fuß Artillerie seine Gebührnisse zu beziehen
hat und im Nebenetat um 5 Hauptleute 2 Klasse als
Rekognoszenten 4 Für Zwecke der Militärmusik wird
die Stelle eines Armeemusikinspizienten errichtet Derselbe
zählt zu den oberen Militärbeamten und hat die Aufgabe
dem Kriegsministerium als Berather in Fragen der Mi
litärmusik zu dienen sowie die zur Hochschule kommandir
ten Hoboisten u s w speziell in der Militärmusik zu un
terrichten Ueber den Geschäftskreis der General Inspek
tion der Feld Artillerie und denjenigen der General In
spektion und Inspektionen der Fuß Artillerie sind besondere
Bestimmungen ergangen Beide General Inspekteure sind
Mitglieder der Landes Verthcidigungskommission und dem
Kaiser unmittelbar unterstellt Der bisherige General In
spekteur der Artillerie von Voigts Rhetz wird General Jn
spekieur der Feld Artillerie während die General Inspektion
der Fußartillerie der General Lieutenant Roerdansz bisher
Inspekteur der 2 Fußartillerie Inspektion erhält Von
weiteren vom Kaiser bestimmten Aenderungen hebt man
noch hervor daß sämmtliche Fouragerationen um 250
Gramm Hafer erhöht werden

Der dem Reichstage zugegangenen Vorlage über den Ver
kehr mit Kunstbutter sino ausführliche technische Erläuterungen
beigegeben welche die Herstellung und die sanitäre Beurthei
lung der Kunstbutter sowie die Mittel zur Unterscheidung zwi
schen Kunst und Milchbutter behandeln Ueber die Geschichte
der Fabrikation der Kunstbutter entnehmen wir daraus Die
erste Anregung zur Fabrikation der Kunstbutter ging von Frank
reich ans wo regierungsseitig der Chemiker Mege mit Versu
chen zur Darstellung eines solchen Produkts beauftragt wurde
Schon einige Zeit vor ,dem deutsch französischen Kriegs hatte
Mege in Poissy eine Fabrik zur Herstellung von Oleomagarin
ans Ochsenfett und von Butter aus Oleomagarin errichtet de
ren Produkte in den Markthallen von Paris verkauft wurden
Der Krieg unterbrach die Weiterführung dieser Industrie welche
nach dessen Beendigung wieder aufgenommen wurde Ueber
die Einzelheiten der Fabrikation machte der im Januar 1873
mit der Prüfung derselben beauftragte Berichterstatter Bandet
auf Grund eigener Anschauung eingehende Angaben aus
denen wir nur entnehmen daß sich die Butter von Mege
viel länger aufbewahren läßt als die gewöhnliche Butter
und auch nicht deren ranzigen von der Buttersäure herstam
menden Geruch annimmt Auf die Befürwortung von Bou

det wurde die Erlaubniß zum Feilbieten des Mege fchen
Produktes ertheilt aber unter der Bedingung daß es nicht
unter dem Namen Butter verkauft werde Oesterreich folgte
mit der Kunstbutterfabrikation nach wo die erste Anregung
dazu von einem Amerikaser ausging Nach vielfach fehlge
schlagenen Versuchen wurde im Februar 1874 unter Benutzung
des Boudet fchen Berichts eine Kunstbutterfabrik in Liesing bei
Wien in Betrieb gesetzt und ein vollkommen gutes Produkt er
zielt dessen Verkauf der Wiener Magistrat unter dem Namen
Wiener Sparbutter genehmigte Im Jähre darauf wurde

die Fabrikanlage bedeutend erweitert und blieb trotz der rasch
folgenden Conenrrenz in Oesterreich Deutschland Rußland
Frankreich und Amerika im vollem Betriebe Zahlreiche Patente
sind im Laufe der Jahre auf neue Verfahren zur Herstellung
von Kunstbutter vertheilt worden Man beschränkte sich nicht
mehr auf Rindsfett sondern nahm Hammelfett vegetabilische
Oele Schweinespeck und Stearin Welche dieser Patente in
Amerika technische Verwerthung gesunden haben und in wel
chem Umfange das geschehen ist läßt sich kaum sestellen Die
größte amerikanische Kunstbutterfabrik die Commereial Manu
facturing Company in New Iork befolgt bei der Herstellung
ihrer Kunstbutter ein Verfahren welches von Mott auf Grund
lage des von Msge angebenen verbessert worden ist Ueber
die Ausdehnung der Kunstbutterfabrikation im Deutschen Reiche
fehlt es an genauen und vollständigen Nachrichten Zu der
Berufsgenossenschaft der Nahrungsmittelindustrie sind 45 Be
triebe mit 415 Arbeitern angemeldet welche sich ausschließlich
mit der Kunstbutterfabrikation beschäftigen Davon entfallen
31 auf Preußen 1l auf Bayern 2 auf Württemberg 1 auf
Hessen und 2 auf Elsaß Lothringen Außerdem sind noch 7
Betriebe vorhanden welche die Herstellung der Kunstbutter
neben anderen Gewerbszweigen betreiben

Der Polizeidirektor der Stadt Straßburg
veröffentlicht folgende Bekanntmachung Es ist mir wie
derholt und namentlich auch in den letzten Tagen mitge
theilt worden daß Eigenthümer von Häusern in hiesiger
Stadt ihren Miethern theils schriftlich theils mündlich bei
Abschluß der Miethsverträge die Bedingung gesetzt haben
keinerlei Fahnen oder sonstige Ausschmückungsgegenstände
an den Wohnungen anzubringen Da es mir erwünscht
wäre die Namen dieser Hauseigenthümer zu erfahren er
suche ich alle jene Miether welchen solche oder ähnliche
Bedingungen auferlegt worden sind mir die Namen ihrer
Hauseigenthümer oder der Bevollmächtigten der Letzteren
baldgefälligst bekannt zu geben

Panik im Cirkus Nachdem der Cirkusdirektor
Herzog mehrere Monate hindurch in Brüssel unter großem
Beifalle Vorstellungen veranstaltet hatte war er kürzlich
mit seiner Truppe nach der Stadt Gent übergesiedelt
Hier gab er in einem provisorisch aus Brettern erbauten
Cirkus Vorstellungen Am Sonntag war der Cirkus
ausverkauft die Vorstellung hatte begonnen da plötz
lich stieg Rauch im Cirkus auf Wie sich später heraus
stellte hatte ein Straßenjunge einen der in den Gängen
aufgestellten Koksöfen aus Scherz verstopft Der Rauch
wurde mit einem Male stärker ein Zuschauer des dritten
Ranges schrie Feuer und sprang gleichzeitig aus den
ersten Platz hinunter so daß er bewußtlos niederstürzte
Mit diesem Schreckensrufe brach eine furchtbare Panik
aus Alle besonders die Zuschauer der oberen Ränge
stürzten nach den Ausgängen aus den engen Treppen
entstand ein wilder Kampf Alle drängten nach vorwärts
Die Vordersten fielen zu Boden Weiber und Kinder
schrien und stürzten die Folgenden stürmten über die am
Boden Liegenden hinweg Vergebens suchten die Cirkus
beamten Herzog an der Spitze das Publikum zu beru
higen die Zuschauer der Logen des Parquets und des
1 Platzes behielten ihre Besonnenheit und blieben meist
sitzen Inzwischen waren die Feuerleute erschienen sie
begannen da Feuer nicht zu löschen war ein trüberes
Rettungswerk Eine Unzahl Personen hatten leichte
Quetschungen erlitten zehn schwer verwundete Personen
darunter drei mit Beinbrüchen mußten nach dem Kranken
hause geschafft werden der Zuschauer der aus Angst 3
Meter tief hinunter gesprungen liegt rettungslos darnieder

Zttm Meistbietenden Verkauf des
zum Nachlaß des verstorbenen Fräulein
GNZGZMOM gehörigen in des GZisi
stratze Nr ÄV belegenen Grundstücks
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in meinem Geschäftszimmer anberaumt
woselbst die Bedingungen schon vorher zur
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Die nationalliberale Partei hat bei der letzten Wahl einen Aufschwung gewonnen wie nie zuvor
Von allen Politischen Parteien sind ihr die meisten Stimmen zugefallen Im Reichstage liegt jetzt das ents
cheidende Votum in ihrer Hand Treu ihrem alten Berufe wird sie auch seruer als Vorkämpfer für das neu
erstandene deutsche Reich auftreten um es zu schirmen gegen äußere und innere Feinde und um dem Bau ein
esteres Gesüge zu geben Sie wird als liberale Partei die Rechte der Volksvertretung zu wahren wissen und

allen reaktionären Bestrebungen auf politischem wie wirthschaftlichem Gebiete unerschütterlich einen Damm ent
gegensetzen Aber voll Vertrauen auf die Tendenzen der Regierung und das Geschick ihrer Leiter wird sie ihr

elfend zur Seite stehen besonders zur Reform unseres Finanzwesens und zur Realisirung des soeialpolitischen

Programms unseres Kaisers
Weite Kreise in unserem Wahlbezirk zählen sich zu unserer Partei Die letzten Wahlen haben es

bewiesen Aber doch ist die Betheiligung am natimmMberKlen Verein bisher eine unzureichende gewesen
In keiner Partei war die Bethätigung des Politischen Interesses bis zur letzten Wahleampague so gering wie
in der uusrigeu Keine hat es aber jetzt so nöthig mit Energie einzutreten um das Erreichte zu erhalten Es
gilt mehr denn je Klarheit über die Ziele des Liberalismus zu verbreiten und seinen Grundsätzen nach rechts

und links Eingang zu verschaffen
Diese Aufgabe stellt sich

der natioualliberale Verein
Wir wenden nns daher an alle Mitbürger welche uns in der politischen Auffassung uahe stehen mit

der dringenden Bitte demselben beizutreten und ihm ihre wirksame Unterstützung zu theil werden zu lassen

Halle K S den 22 März 1887
Der Vorstand

Banquier Dr Professor Rechtsanwalt Stadtrath
Trotha Holzhändler MssStrszi Rentier MsiNtel Kirchedlau Gutsbef

ÜT nK Direktor Bergwerksdirektor IKaufmann
WkvckSl Maschinenfabrikant Getreidehändler

Die oben Verzeichneten sind jederzeit bereit Beitrittserklärungen entgegen zu nehmen

M Trauben Curschristchen gratis

LsW MM Mgieb es kein besseres angenehmeres und
sicheres Haus und GenuMittel als der
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aller Stände ausgezeichnete seit ZZ Jahren
bewährte reinische
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Wir bringen hiermit zur Kenntniß der Mitglieder unserer Gesellschaft daß die

diesjährige ordentliche Generalversammlung

WWR MZS Ms A Z H UIMZin dem Saale des Gafthofss zum Kronprinzen Hierselbst abgehalten werden wird
In Betreff der Berechtigung zur Theilnahme an der Generalversammlung verwei

sen wir auf die Bestimmungen in K 12 des Statuts von 1372 resp Z 16 der Statute
von 1863 und 1854

Die Legitimation der theilnehmenden Mitglieder muß vor Beginn der Versammlung
durch Vorzeigung der betreffenden Versicherungspolice und der Prämienquittung geführt
werden

Bevollmächtigte stimmberechtigte Mitglieder haben ihren Auftrag durch beglaubigte
Vollmacht und die Stimmberechtigung ihres Auftraggebers durch Bescheinigung des be
treffenden Generalagenten nachzuweisen

Der Eintritt in das Versammlungslokal wird nur gegen LegitimaLionskarten ge
stattet welche im Bureau der Gesellschaft bis spätestens am 22 April d I täglich von
9 bis 2 Uhr in Empsang genommen werden können

Tagesordnung1 Jahresrechnung und Beschlußfassung über die zu ertheilende Entlastung
2 Ergänzungswahl von zwei Mitgliedern für den Verwaltungsrath
3 Beschlußfassung über Aenderung der Paragraphen 2 11 12 16 19 20 und

21 des Statuts
Vom 16 April d I ab wi d jeden Mitgliede ein Exemplar der Bilanz und der

Nachweisung der Einnahmen und Ausgaben auf Erfordern im Direktions Bureau aus
händigt

Halle a S am 1 April 1857
Der UerwMmgsraH

der Lebens Pensions u Leibrenten Versicherungs
GeseSschaft Jduna in Halle a S
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die bekannt sanfteste
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Naee Originalstöcke
das Stück Schwärme
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Wiganu Oberkrain Oesterreich
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